
 

N I E D E R S C H R I F T  HoloAJSS/003/2021 

der ordentlichen öffentlichen Sitzung 

des Ausschusses für Jugend, Sport und Soziales 

am 09.09.2021  

Hohenlockstedt - Mensa der offenen Ganztagsschule, Birkenallee 9, 25551 
Hohenlockstedt 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 

Ende der Sitzung:   20:26 Uhr 
 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Vorsitzende/r 
Herr Marc Hintze  

Mitglieder 
Frau Claudia Belitz-Hempel  
Frau Sabine Fock  
Herr Marcus Klingler  
Herr Siegfried Thurau  

bürgerliche Mitglieder 
Frau Maike Jenssen  
Frau Katrin Manthey-Tessin  
Frau Bianca Melahn  

stellv. bürgerliche Mitglieder 
Herr Wolfgang Lange Vertreter für Herrn Marco Kipf 

von der Verwaltung 
Frau Gesa Schröder  
 
 
Nicht anwesend: 

Mitglieder 
Herr Marco Kipf vertreten von Herrn Wolfgang Lange 
 
 
 
Herr Dieter Thara ist als stellvertretender Bürgermeister anwesend. 
 
Gäste sind Vertreter 

• des Seniorenbeirates 

• des Jugendzentrums 

• des DLRG und 
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• einige Anwohner 
anwesend.  
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1 . Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   

 2 . Anträge zur Tagesordnung   
 3 . Einwohnerfragestunde -Teil 1-   
 4 . Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das Protokoll Ho-

loAJSS/002/2021 vom 10.06.2021   
 5 . Mitteilungen des Vorsitzenden   
 6 . Anfragen der Ausschussmitglieder   
 7 . Abschließender Sachstand Lohmühle Konzeptentwicklung   
 8 . Vorstellung der Sanierungspläne Kiosk/DLRG-Gebäude an der Lohmühle   
 9 . Vereinbarung über die Finanzierung der Kindertagesstätten in Hohen-

lockstedt 
Vorlage: Holo/027/2021   

 10 . Verschiedenes   
 11 . Einwohnerfragestunde -Teil 2-   
 
 
Tagesordnungspunkt  1: 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit des Aus-
schusses und die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet Herr Hintze um eine Schweigeminute zu 
Ehren des verstorbenen Herrn Esken. 
 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  2: 

Anträge zur Tagesordnung 

Änderungs- und Dringlichkeitsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor, die Be-
ratung erfolgt daher nach unveränderter Tagesordnung. 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  3: 

Einwohnerfragestunde -Teil 1- 
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➢ Ein Anwohner der Lohmühle informiert den Ausschuss über die Effektivität 
des eingesetzten Ordnungsdienstes. Auch wenn dieser zeitlich beschränkt 
im Einsatz war, so hat er sich bewährt. Es gab währenddessen keinen 
Hotspot mehr an der Lohmühle. 

 
➢ Es wurden an der Lohmühle kleine Verbotsschilder aufgestellt. Diese 

scheinen aufgrund der kleinen Größe von den Bürgern nicht wahrgenom-
men zu werden, denn hin- und wieder verirren sich Bürger mit ihren Hun-
den auf das Gelände und auch Personen, die das Stand Up-Paddling auf 
der Lohmühle ausüben, sind vereinzelt anzutreffen.  
 

➢ Ein Bürger erfragt den Stand des Umbaus der sanitären Anlage am Markt. 
Herr Thara teilt mit, aktuell stagniert es mit dem Vorhaben. Herr Thara 
vermutet, die Verzögerung ist, wie aktuell überall, der hohen Belastung der 
Baufirmen geschuldet. Die Zusage zur Maßnahme liegt vor und auch die 
Förderung wurde bereits beantragt.  

 
➢ Zur Umgestaltung der Wahlbezirke erklärt Herr Thara, dieses war ein Ver-

sehen. Mit Blick auf die Kosten und den Aufwand eines Rückgängigma-
chens, erfolgt die Wahl im September mit der „neuen“ Zuordnung der 
Wahlbezirke.  

 
➢ Eine Bürgerin hat beim Spaziergang an der Lohmühle einige Raupen ent-

deckt. Sie vermutet, es handelt sich um die Raupen des Eichenprozessi-
onsspinner und wollte dieses vorsorglich mitteilen.  

 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  4: 

Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen das Protokoll Ho-
loAJSS/002/2021 vom 10.06.2021 

Einwände gegen die Niederschrift vom 10.06.2021 werden nicht erhoben. 
 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  5: 

Mitteilungen des Vorsitzenden 

➢ Das JuZe erfährt aktuell starken Zulauf. Das Kleinfeld beim Sportplatz hat 
sich als Magnet entpuppt und zieht derzeit viele Jugendliche an. 

 
➢ Die Aktion „saubere Landschaft“ musste im Frühjahr ausfallen. Nachgeholt 

wird diese Aktion in dem Zeitraum vom 01.09.2021 bis 30.09.2021. Wäh-
rend dieser Zeit können Vereine und Verbände den gesammelten Müll kos-
tenlos bei USN, nach Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung der 
Gemeinde Hohenlockstedt, entsorgen. Herr Thurau hinterfragt, ob dieses 
auch für die Dorfschaften gelte? 
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➢ Die Pellkartoffeltage finden statt.  

Die Krönung erfolgt im Rathaus mit beschränktem Personenkreis. Der Pell-
kartoffellauf und auch der Ernteumzug finden statt. 

 
➢ Es werden 2 Ladestationen (E-Säulen) der S.-H. Netz AG am Rathaus auf-

gestellt. Sowie es möglich sein wird, erfolgt die Aufstellung weiterer Lade-
säulen an verschiedenen Standorten im Ort.  

 
➢ 2 Ärzte haben ihr Interesse an einer Niederlassung bekundet. Aktuell lau-

fen diesbezüglich die Gespräche mit den zuständigen Behörden.  
 
 
 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  6: 

Anfragen der Ausschussmitglieder 

./. 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  7: 

Abschließender Sachstand Lohmühle Konzeptentwicklung 

Der Vorsitzende setzt den Ausschuss in Kenntnis. Um im nächsten Jahr schneller 
handlungsfähig zu sein, sollten bereits jetzt die Weichen gestellt werden.  
Zur Lautstärke an der Lohmühle lagen Beschwerden vor. Der Arbeitskreis 
Lohmühle hat beschlossen, eine allgemeine Nachtruhe und ein Betretungsverbot 
einzuführen. Zur Einhaltung wurde ein Sicherheitsdienst herangezogen. Dieser 
hat sich bewährt. 
 
Die aufgestellten (Verbots)Schilder werden benötigt, um der Polizei eine Hand-
lungsgrundlage zu geben. Auch hier ist der Sicherheitsdienst sinnvoll, um die Ein-
führung der Schilder zu begleiten.  
 
Der Bürgermeister hat bis zum 15.09.2021 angeordnet, die Müllbehälter und das 
Gelände der Lohmühle täglich morgens und im Bedarfsfall zu reinigen.  
 
Die Parkplatzsituation wird weiter zu diskutieren sein, da diese eng verbunden ist 
mit dem Gebäude DLRG. Die Polizei hat keine Bedenken, den Grünstreifen an 
der rechten Seite des Parkplatzes, Richtung Zentrum, als halbseitige Möglichkeit 
des Parkens zu nutzen. Allerdings dürfen dann an der gegenüberliegenden Seite 
keine Fahrzeuge parken. Auch um bei einem möglichen Einsatz der Feuerwehr 
die hindernisfreie Durchfahrt zu gewährleisten.  
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Im Haushalt wurden für die Maßnahmen an der Lohmühle 10.000,00 € veran-
schlagt, aktuell betragen die tatsächlichen Kosten 7.686,52 €.  
Bei Nennung der Kosten für den Sicherheitsdienst gab es Unverständnis. Gerade 
die Kosten des Augusts erschließen sich nicht. Die Zeiten wurden reduziert und 
es lag ein Angebot vor. Dennoch übersteigen die Kosten des Augustes die des 
Julis.  
Einig sind sich alle, der Sicherheitsdienst soll kein Dauerzustand sein und wer-
den. In dem Zusammenhang kam der Vorschlag seitens der Mitglieder, es sollte 
eine Person seitens des Amtes eingestellt werden, die die öffentlichen Badestel-
len aller Gemeinden betreut und dort die Ordnung sicherstellt. Dieser Vorschlag 
wäre von den die Gemeinde vertretenden Mitgliedern des Amtsausschuss in der 
nächsten Sitzung des Amtsausschusses anzuregen.  
 
Trotz der Maßnahmen im Jahr 2021, das Areal der Lohmühle ruhiger zu gestal-
ten, sollte die Attraktivität gesteigert werden und Jugendlichen die Möglichkeiten 
an Angeboten gegeben werden. 
 
 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  8: 

Vorstellung der Sanierungspläne Kiosk/DLRG-Gebäude an der Lohmühle 

Als einzig sozial notwendige Änderung, wurde die Unverzichtbarkeit der Umklei-
den auf beiden Seiten aufgenommen. Die Umkleiden sollten völlig wegrationali-
siert werden. Als Kompromiss bleiben nun je 2 Umkleiden für jedes Geschlecht 
erhalten. 
Des Weiteren wird es einen großen Mehrzweckraum geben. 
Die sanitären Anlagen sollten barrierefrei auch bei geschlossenem Kiosk zugäng-
lich sein.  
Die Frage, ob das Nachrüsten des Mehrzweckraumes mit einer Heizung im Hin-
blick auf die Kosten möglich ist, bleibt zu klären. Auch ist die nach Geschlechtern 
getrennte Unterbringung zu ermöglichen.  
 
 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  9: 

Vereinbarung über die Finanzierung der Kindertagesstätten in Hohenlockstedt 
Vorlage: Holo/027/2021 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales empfiehlt, die Gemeindevertretung 
möge beschließen:  
 
Die im Entwurf beiliegende   
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• Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte „AWO“ in Trägerschaft 
der AWO Landesverband SH e.V.  

• Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte „Lazarettweg“ in Träger-
schaft der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenlockstedt  und 

• Vereinbarung über den Betrieb der Kindertagesstätte „Kinderarche  in Träger-
schaft des Stiftung Freie evangelische Gemeinde in Norddeutschland 

 
zwischen der Standortgemeinde Hohenlockstedt und dem jeweiligen Träger, 
vertreten durch die Vorsitzenden des Vorstandes /des Kirchengemeinderates, 
wird in der vorliegenden Fassung mit Änderungen der Präambel in § 18 
Abs. 4 und Abs. 6  für den Zeitraum 01.01.2021 bis 31.12.2024 mit der Maß-
gabe beschlossen, zumindest den aktuellen Kooperationsgemeinden, wie in 
der Präambel der Vereinbarungen ausgeführt, einen vollumfänglichen Beitritt 
zu dieser Vereinbarung im Rahmen eines öffentlich rechtlichen Vertrages  zu 
gewährleisten. 
 
Die beschlossenen Änderungen beinhalten: 
§ 18 Abs. 4: wird um das Wort geringfügig, ergänzt, so dass der Satz nun-
mehr lautet: …sozialversicherungspflichtigen und geringfügig Beschäftigten,… 
 
§ 18 Abs. 6: wird um den Satz: Zusätzlich können kostenneutrale Projekte (z. 
B. In-KiTa) durchgeführt werden ergänzt.  
 
Abstimmung: 

 
 einstimmig beschlossen  
Ja 0  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 
Tagesordnungspunkt  10: 

Verschiedenes 

➢ HOLO RAMPE ist ein Aktions- und Kunstprojekt, das 2021 am M. 1 der 
Arthur Boskamp-Stiftung in Hohenlockstedt stattfindet. Das Projekt wird 
gemeinsam mit der Gruppe rampe:collective mit jungen Menschen aus der 
Region umgesetzt.  

 
➢ Am Samstag, 11.09.2021, findet ein Repair-Cafe im M1 statt. 

 
➢ Frau Brunswick informiert die Anwesenden über die Problematik, gerade 

beim Nutzen öffentlicher Verkehrsmittel, der Menschen mit Beeinträchti-
gungen. Unterstützend zum Thema hat Frau Brunswick die Broschüre 
„Barrierefrei unterwegs“ mitgebracht. Auch für das barrierefreie Reisen im 
Bus setzt sie sich ein und berät den ÖPNV über die barrierefreie Ausstat-
tung der Bushaltestellen. 
 

➢ Des Weiteren regt Frau Brunswick an, zur Information und Aufklärung die 
Broschüre „das Impfbuch für alle“ seitens der Gemeinde zu bestellen.  
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➢ Der Vorsitzende gibt den nächsten Termin der Sitzung des Ausschusses 
bekannt: Donnerstag, 18.11.2021 um 19.00 Uhr 

 
 
 
   
 
 
Tagesordnungspunkt  11: 

Einwohnerfragestunde -Teil 2- 

➢ Seniorenbeirat 
Aktuell besteht kein arbeitsfähiger Seniorenbeirat. Daher ist schnellstens, 
möglichst im Oktober 2021, eine Seniorenbeiratswahl durchzuführen.  

 
➢ Tempo 30 Zonen 

Es wurden zum Schulbeginn die Schilder „Bitte langsam fahren“ aufge-
stellt. In diesem Zusammenhang wird die Frage der Möglichkeit zur Einrich-
tung von Tempo 30 Zonen in den Straßen der Gemeinde gestellt. Herr 
Thara erklärt, nach aktueller Rechtslage ist es nicht möglich, diese Zonen 
auf alle Straßen der Gemeinde auszuweiten. Teils bestehen bereits Tempo 
30 Zonen. Angedacht ist, künftig Tempo 30 Zonen in den Wohngebieten 
einzurichten.  
 

➢ Gehwege 
Der/Die Gehweg/e in der Deutsch-Ordens-Straße sollen abschnittsweise 
erneuert werden, der in der Kieler Straße wird 2023 saniert.  
 
In dem Zusammenhang wird auf den Gehweg in der Mittelstraße hingewie-
sen. In Höhe des ehemaligen Sönnichsenblocks, ragt die dort stehende 
Hecke. Dadurch ist dort der Gehweg nicht hindernisfrei begehbar.  

 
➢ Parkverbot 

Die in der Mittelstraße an den Seiten parkenden Fahrzeuge erschweren die 
Durchfahrt der Busse. Diese müssen sozusagen in einem Slalom fahren. 
Hier wäre ein Parkverbot angebracht.  

 
➢ Sicherer Überweg beim Aldi, Breite Straße 

Die Überquerung der Breiten Straße in Höhe Aldi ist aufgrund der dortigen 
Verkehrsführung gefährlich. Herr Thara erklärt, die Straßenverhältnisse 
dort lassen eine Veränderung durch eine bauliche Maßnahme nicht zu.  

 
Der Vorsitzende bittet die beiden anwesenden Personen des SBR um Erstellung 
einer Liste der verkehrsrechtlichen Problematik aus Sicht der Senioren und Be-
hinderten. Dieses wird als Thema dann in der nächsten Sitzung behandelt.  
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…………………………………… 
gez. Vorsitzender 

…………………………………….. 
gez. Protokollführer 

Marc Hintze Gesa Schröder 
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